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Ermittlung der merkantilen Wertminderung
BVSK-Wertminderungsmodell Motorrad

Seit vielen Jahren ist das BVSK-Wertminderungsmodell fir Personenkraftwagen erfolgreich
etabliert.

Kirzlich wurde hierauf aufbauend ein Berechnungsmodell fir Lastkraftwagen und Anhanger
veroffentlicht.

Nach abgeschlossenen Analysen und Recherchen folgt nun die Vorstellung eines
Verfahrens fir Motorrader und Motorroller:

Dass auch motorisierte Zweirdder durch einen Unfallschaden eine Reduzierung des
Verkaufserloses trotz vollstandiger und fachgerechter Reparatur erleiden kdnnen, steht
aulRer Frage.

Ein Modell zur Eingrenzung des merkantilen Minderwertes muss jedoch den Besonderheiten
der Konstruktion, der Reparaturtechnik und der Art des Motorrads oder Motorrollers gerecht
werden. Dies umzusetzen, war ein grundlegendes Ziel der Arbeit des ATR im BVSK.

DarUber hinaus war ein Modell mit mdglichst einfacher und eindeutiger Handhabung zu
schaffen, welches Ergebnisse liefert, die letztlich auch den Marktgegebenheiten
entsprechen. Um dies zu realisieren, wurden bundesweit umfangreiche Recherchen
betrieben. Die dabei gewonnenen Erkenntnisse sind in das Berechnungsmodell
eingeflossen.

Voraussetzung flr eine sachgerechte Festlegung des Schadenumfangs und der
Wertminderung ist in jedem Fall eine qualifizierte Schadenaufnahme. Bei nicht
offensichtlichen Rahmenschaden sollte eine Rahmenvermessung - gegebenenfalls
einschlief3lich Vorderradgabel und Hinterradschwinge — erfolgen.

Herstellervorgaben bei der Reparatur sind in der Beurteilung zu berlcksichtigen.

Vorschaden und Altsch&den sind detailliert zu erfassen.

Alle Eingabedaten des Modells beziehen sich auf den Tag des Schadens. Eine starre
Grenze nach Alter oder Betriebsleistung, ab der eine Wertminderung nicht mehr zu
gewahren ist, existiert nicht. Hier wird der Tatsache Rechnung getragen, dass auch altere
Fahrzeuge noch einen besonderen Wert darstellen kénnen.

Weiterhin ist eine Eingrenzung des merkantilen Minderwerts fur alle motorisierten Zweirader
mdglich. Als Untergrenze fir eine ausweisbare Wertminderung wird ein Betrag von 50,00 €
empfohlen.

Das Berechnungsblatt ist als Anlage beigeflgt.
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Erlauterungen

Berechnungsformel
Schadenintensitat + M-Wert
Wertminderung = WBW+* Faktor » G-Faktor
100 %
EingabegrofRen
WBW Wiederbeschaffungswert Brutto
Schadenintensitat Fur eine Einstufung der Fahrzeugschaden wird in der

linksseitigen  Tabelle des Berechnungsblatts eine
Einteilung in 5 Intensitatsgruppen dargestellt.

Zur Vorgabe der Schadenintensitat ist nach detaillierter
Kenntnis des Schadenumfangs mit Sachverstand ein Wert
aus der gruppenspezifischen Bandbreite auszuwahlen.
Leichte Schaden der unteren Intensitat (0,5 bis 2,0) sind
nur in Ausnahmefallen, z.B. bei Einzelanfertigungen
wertminderungsrelevant.

M-Wert Marktgangigkeit (-0,5; O; 1 oder 2,0)

Bei guter Marktgangigkeit ist von einer geringeren
Wertminderungsrelevanz auszugehen.

K-Faktor Korrekturfaktor Vorschaden
reparierter Vorschaden vorhanden: 0,5 bis 0,8
kein Vorschaden: 1,0

G-Faktor Korrekturfaktor Einsatzart

Mit der Einteilung in Fahrzeuggruppen wird der Tatsache
Rechnung getragen, dass der Verkaufserlos einer Enduro-
Maschine durch einen reparierten Schaden weniger
beeinflusst wird als der Verkaufserlos einer Chopper-
Maschine.

213
A

Tel.: +49 (331) 23 60 59 0 - eMail: info@bvsk.de - Internet: www.bvsk.de - Amtsgericht Potsdam, Vereinsregister-Nr.: VR 7953 P - Geschiftsfiihrer (bestellt

Impressum: Bundesverband der freiberuflichen und unabhangigen Sachverstindigen fiir das Kraftfahrzeugwesen e.V. -BVSK-, MenzelstralRe 5 - 14467 Potsdam
durch den Vorstand): Elmar Fuchs - Vertretungsberechtigter Vorstand: Ing. Harald Brockmann (Prasident), Dirk Barfs, Dipl.-Ing. André Reichelt, Georg Schwadorf



Hopemyds 81090 )ayd1ay a4puy “Sul-'|diq ‘speg Y ‘(UspISeld) uuewDO0Ig pleieH “8u| (pUBISIOA J813110919Gs3UNIaILIB A - SYdN4 Jew|q (PUBISIOA USpP YdInp
1191534 121YnISPRYISID) - d €66/ YA IN-IS1SISBISUIBISA ‘WEPSIOd WYDLIBSIWUY - SP™SAG MMM BUIBIU| - IPSAG@OJUL XIS - 0 65 09 €T (LEE) b1+ I[PL
wepsiod Z9¥1 | - § 9YRAS[DZUSN -NSAG- A" Uasamdnaziyejyjely sep Inj uaSipueisianyoes uaSiSueyqeun pun usydi|niaqial) 1ap pueqiaasapung :wnssaiduwi

v bmmom oIn3|po‘o buniapuipap)
wmm 0pEdo
B 2252 PRI
=T % HBAN-IN . . %001 .
IEVSUSIUILBPEYOS 1OMEFD JOMEIN | g msuomepeos | MEM - Bunioputunai
\_ onnlg oang yamsBunyeyasagiapai),
/ Bunuyosaiag |eunejsbunuyoatag auajyojdwg
6D W2 gog ge Jesinig Jeddoyn
2 W33 Q0§ gE J9pELOOWLSFENS
10 W32 009 gE J9pPELOIOWLSFENS
90 J3pELIDIOWUSSJEILS “S0INpUT-8519Y
50 W22 0GZ SIq 48]0y JepEIJEMIYIIET
0 USUIYISELU[EL] pUn -oInpu3
lope4o bunqiaiyassag
{ueziesuig 1myauoy) 10e4-9 Gunwwnsag 0'0L - 0'g usLuyendney ‘1ojofy| Jamyas
0L LBPELISION SUYD
50-80 uapUELlIoA USpEYISIop, Japauedal 0‘e- 0‘g uawyeisy iy ‘|aqes “abejueswsaig
101e 4y bunqiaiyasag
(uapeyosiop 1nyyjauoy) 1034e4-y Bunwwnsag 09 - 0'F abuimyag ‘usbla4 “yue] ‘swswnisy| ‘Japamuiayag| |apiw
%0Z uglox3 ‘usiszpuelg abue| Jyas 0'r- 0°C undsny ‘|gyoepioioly “spisbunpe e
%0l VayBIBUERIE] 83428]405
e %00 nayBiBuebpye alapuw
® m— 0 Go - yayBiBuebpe)y 21Nk 0°Z- 50 ugIseEY ‘|agay ayua uayung ‘ehadg| woiag
n uapn-n Bunqiaiyasag
— jeysu=Ul
(nayBibuebppep Jnyauoy) vapy-| Bunwwnsag -uapeyss (a)=1dsiag) Bunqiaiyssaquapeyas

PELIOIO [[PPOWSBUNIaPUILBAA-MSAG

=
=
=
a4

3/3



	Berechnungsformel
	Wertminderung = WBW*                                                             * K    Faktor * G-Faktor
	Eingabegrößen

